
„plötzlich und unerwartet, viel zu früh, mitten aus dem Leben“, so lesen wir regelmäßig in Todesanzei-
gen, wurde ein Mensch in die Ewigkeit abberufen. So werden auch wir selbst immer wieder mit der
Endlichkeit unseres eigenen Lebens konfrontiert. Zwar bemühen wir uns im Drang der Alltagsgeschäfte –
zeitweilig durchaus erfolgreich - dem Gedanken an den eigenen Tod keinen Raum zu geben, jedoch spä-
testens dann, wenn ein lieber Mensch aus unserem persönlichen Nahbereich stirbt, drängen sich mit
aller Macht Fragen auf: Was kommt nach mir? Was bleibt? Bin ich selbst denn schon vorbereitet? Habe
ich alles geregelt oder wie könnte ich es machen?

Hier möchten wir Ihnen Orientierung und eine Art erster Hilfe in Gestalt unseres jüngst überarbeiteten
Ratgebers rund ums Testament bieten. Ein Exemplar finden Sie als Anlage zu diesem Brief. Sofern Sie
weitere Hefte benötigen, lassen Sie es uns bitte wissen. 

Sie finden darin Möglichkeiten und Wege, wie Sie die letzten Dinge regeln und gestalten können. Der
Ratgeber möge Ihnen Anregung und Hilfe sein bei der Auseinandersetzung mit einer oft emotional be-
lasteten, daher schwierigen Thematik. 
Hier sei erwähnt, dass die Aktion für das Leben schon jetzt manche Hilfe nur deshalb leisten kann, weil
uns schon zu Zeiten unserer Vorgänger Menschen bedacht haben, die sich über das eigene Dasein hinaus
dem Leben verpflichtet fühlten, wofür wir Ihnen bis heute Dank schulden. 

Was auch immer Sie für sich als richtig erkennen: „Das einzig Wichtige im Leben sind Spuren von Liebe,
die wir hinterlassen, wenn wir ungefragt weggehen und Abschied nehmen müssen.“ (Albert Schweitzer)

Mit den besten Wünschen für Sie und herzlichen Dank für Ihre verlässliche Unterstützung. 

Stefan Braun, Mitglied des Vorstands

Im Rahmen der Mitgliederversammlung der Aktion für das
Leben e.V. wurde auch der Vorstand gewählt. Dabei wurde
Karl Eder in seinem Amt als Vorsitzender bestätigt, ebenso
seine Stellvertreterin Monika Meier-Pojda, Geschäftsfüh-
rerin des Landesverbands des Sozialdienstes katholischer
Frauen. Ebenfalls in den Vorstand gewählt wurden Dom-
vikar Christoph Huber (Kolpingwerk), Waltraud Schreyer
(Bayerischer Landesverband des Katholischen Deutschen
Frauenbundes) und Stefan Braun (Katholische Jugendfür-
sorge) (v.r.n.l.). 

München im November 2017

Liebe Mitglieder und Freunde der Aktion für das Leben e.V.,
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